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relativa

alle inscrizioni nel registro di commercio.
All' occasione delta pubblieazione dell' annuario svizzero del registro

di commercio, abbiamo conslatato che le inscrizioni nel registro di
commercio spesso non corrispondono piü alla realtä. Mostrando di non cono-
scere la legge e trascun.ndo i loro propri interessi, i capi di ditte com-
merciali omeltono spesso di fare inscrivere nel registro di commercio le
modificazioni sopravvenute.

Rammentiamo a questo riguardo:
1° Ogni modificazione relativa ai fatti, pei quali & presoritta l'inscri-

zione nel registro di commercio deve pure essere imcritta {art. 861, Codice
federate delle obbligazioni).

L'autorita incaricata di teuere e sorvegliare il registro di commercio
prooederä d'ufficio contro i contravventori applicando delle multe estensibili
du iü a 500 franchi {art. 86-4 C. fed. obbl.).

2» Avvenuta 1'inscrizione (della modificazione sopravvenuta), i terzi ai
quali e opponibile a senso dell' articolo 863 (C. led. obbi.) non possono
allegarne l'ignoranza. Se invece 1'inscrizione fu omessa, chi si prevale della
sopravvenuta modificazione non puö opporla al terzo se non quando provi
che questi, malqrado cid, ne aveva conoscenza (art. 861. C. fed. obbl.
AI. 2 e 3).

Invitiamo dunque i conmiercianti a fare inscrivere subito nel registro
di commercio lo modificazioni non ancora denunziate, ed a richiedere
immediatamente, in avvenire, 1'inscrizione delle modificazioni sopravvenute.

I contravventori dovrebbcro essere citati senza alcun riguardo, a
termini dell'articolo 864 del Codice federale delle obbligazioni.

Invitiamo pure il pubblico in generale a segnalare alle autori tä preposte
al registro di commercio tali modificazioni pervenute alia sua conoscenza
in qualsiasi modo.

I giornali svizzeri sono pregati di riprotlurre la presente diffida.
Iterna, Ii 25 gennaio 1895.

II Dipartimento federale di giustizia e polizia.

Im tia.il
Abhanden gekommener Werttitel (Titre disparu). — Handelsregister. — Registre du

commerce. — Solothurner Kantonalbank in Solothurn.

Amtlicher feil. — Partie ofiicielle.

Abhanden gekorumeue Werllitcl. - Titres tispaim - Tiloli sraarritl

Der Gerichtspräsident des Amtsbezirkes Bern fordert hiermit den
unbekannten Inhaber folgender Eigenwechsel:

a. Für Fr. 650 —, per 15. Apiil 1895, Aussteller Chr. Schupbach, Pächter,
auf dem Bühl bei Niederntuhlern;

b. Für Fr. 247. —, ebenfalls per 15. April 1895, Aussteller Fritz Kindler,
Wirt, im Laufenbädli bei Bolligen; — beide an die Ordre des Fr.
Brechbühl, Wirt zur Glocke, am Zwiebelngässchen zu Bern und von
diesem bianco indossiert —

in Anwendung der Art. 791 IT. O.-R. auf, dieselben bis zum 31. Juli 1895
dem Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist deren
Amortisation ausgesprochen wird.

Bern, am 23. Januar 1895.

(W. 7') Der Gerichtspräsident: Balsiger.

Handelsregister. - Registre dn commerce. - Registro di commercio.

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Bern — Berne — Bern»

Bureau Fraubrunnen.
1895. 28. Januar. Inhaber der Firma Franz König in Jegenstorl ist Franz

König von Wiggiswyl, Negotiant in Jegenstorf. Natur des Geschäftes:
Grosshandel mit Wein. Geschäftslokal im Dorfe Jegenstorf.

Bureau de Porrentruy.
26 janvier. La maison Alp. Chavanne, ä Coeuve, inscrite sur le

registre du commerce le 22 avril 1890 (F. o. s. du c. du 26 avril 1890,
n° 61, page 341), a transförö son siöge ä Porrentruy avec magasin
ögalement ä Coeuve, dös le 1er fövrier 1894 et eile a ajoutö ä son commerce
d'dpicerie et de mercerie: Ferronnerie et articles de mönage.

26 janvier. La raison F«oi» Ecabert, ä Porrentruy (F o. s. du c. du
17 füvrier 1883. n° 22. page 158) ensuite de renonciation du titulaire,
est radiöe.

26 janvier. Le chef de la maison L. Ghoulat, ä Ocourt, est Leon
Choulat ffeu Jean-Baptiste, originaire d'Ocourt, demeurant au Moulin du
Doubs, commune d'Ocourt. Genre d'affaires. Commerce de bois.

28 janvier. La sociötö en nom collectif Chumhaz & Cie, ä Porrentruy,
inscrite au registre du commerce, le 13 novembre 1886 (F. o. s. du c.
du 17 novembre 1886, n° 104, page 729), est dissoute ensuite du döces de
l'associö Georges-Henri Chambaz, surven'u le 21 döcembre 1893. Jules Dubail
l'autre associö, en reprend i'aetif et le passif.

St. Galleu — St-Gall — San Gallo

1895. 26. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Herilier
et Als in Buchs (S. H. A, B. Nr. 160 vom 11. Juli 1893, pag. 651) hat sich
infolge Todes von Claude Frongois Hürilier, Vater, aufgelöst und ist die
genannte Firma erloschen. Aktiven und Passiven derselben gehen auf die
neue Firma « Hörilier fröres » über.

Charles Herilier und Joseph Hörilier beide von Lyon-Vaise, in Lyon,
haben unter der Firma llerilier freres in Buchs eine Kollektivgssellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1895 begonnen hat und die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma « Hörilier st ftls» übernimmt. Natur
des Geschäftes: Holzhandlung. Geschäftslokal: Lagerplatz, Buchs. Die von
der früheren Finna Hörilier et Iiis an Alois Zipper von Kestenholz (Elsass),
in Ruchs, erteilte Prokura wird auch für die neue Firma bestätigt.

26. Januar. Die Firma Friedrich Scliaerer, Handlung in Lütisburg
(S. H. A. B. Nr. 50 vom 2. März 1892, pag. 198), ist infolge Verzichtes
erloschen.

Inhaberin der Firma Marie Scherrer, z. Consiim in Lütisburg ist Marie
Scherrer von Alt St. Johann, in Lütisburg. Diese Firma übernimmt die
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma. Natur des Geschäftes: Kolonial-
Spezerei- und Elleinvarenhandlung.

26. Januar. Die Firma Metzger u. Schellen berg in St. Gallen (S. il.
A. B. Nr. 70 vom 24. März 1894, pag. 281) ist infolge Austrittes von Albert
Sciiellenberg erloschen.

Jacob Metzger und Arnold Metzger, beide von Zezikon (Thurgau), in
St. Gallen, haben unter der Firma Gebr. Metzger in St. Gallen eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 21. Januar 1895 ihren Anfang nahm
und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma « Metzger u. Schellenberg»

übernimmt. Natur des Geschäftes: Broderies. Geschäftslokal: Gelten-
wilerstrasse Nr. 18.

26. Januar. Inhaber der Firma Heinrich Wyler in Rapperswil ist
Heinrich Wyler von Neu-Endingen (Aargau), in Rapperswil. Natur des
Geschäftes: Manufakturen en gros. Geschäftslokal: Hauptplatz.

26. Januar. Inhaber der Firma Aug. Schweizer in der Langgasse,
pol. Gemeinde Tablat, ist August Schweizer von St. Gallen, in der
Langgasse. Natur des Geschäftes: Fabrikation und Export von Stickereien.
Geschäftslokal: Langgasse.

26. Januar. Unter der Firma Localsectiou St. Gallen von» „lloten
Kreuz" hat sich, mit Sitz und Gerichtsstand in St. Gallen, ein Verein
gebildet, der sich die Aufgabe stellt, die freiwillige Hülfsthätigkeit für den
Sanitätsdienst im Kriegsfalle zu organisieren und möglichst nutzbar zu
machen. Zu diesem Behufe setzt der Verein sich in Verbindung mit dem
schweizerischen Centraiverein vom Boten Kreuz und dessen Organen,
sowie mit den andern Lokalsektionen. Derselbe bildet eine Sektion des
schweizerischen Centraivereins vom Boten Kreuz und stellt sich für den
Kriegsfall der Direktion desselben mit Barmitteln, Material und Personal
zur Verfügung. Die Lösung dieser Aufgaben wird schon in Friedenszeiten
angestrebt, durch a. Sammlung von Barmitteln, b. Anschaffung von
Gegenständen zur Pilege von Verwundeten und Kranken; c. Ausbildung von
Sanitätspersonal; d. Statistische Erhebungen über bereits vorhandenes
Hülfspersonal und Krankenmobiliar, sowie über geeignete Lazarettlokalitäten
und Verpflegungsstationen, e. Inaussichtnahme diesbezüglicher Lokalitäten;
f. Unterstützung und Anregung der Thätigkeit von Instituten und Vereinen
für Kranken- und Gesundheitspflege und Bettungswesen. (Krankenrnobilien-
Magazine, Frauenarbeitsvereine etc.); g. Ergänzung und Vermehrung des
vorhandenen Krankenmobiliars inklusive Transportmittel, sowie Inaussichtnahme

eines Depots von Verbandmaterial und Verpflegungsmitteln (Konserven
etc.). Die Vereinsstatuten sind in der konstituierenden Versammlung vom
16. November 1894 genehmigt worden. Mitglieder des Vereins sind: a.
alle Personen ohne Unterschied des Geschlechts, welche sich zur Leistung
eines Jahresbeitrages von mindestens Fr. 1 verpflichten, b. Behörden,
Gesellschaften und Vereine, welche einen Jahresbeitrag von mindestens
Fr. 5 leisten. Im Falle der Autlösung des Vereins wird dessen Vermögen
und Material dem schweizerischen Centraiverein vom «Roten Kreuz»,
eventuell dem schweizerischen Bundesrate zu zweckentsprechender
Verwendung übergeben. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet^ nur
das Vermögen desselben, die persönliche Haftbarkeit der Vereinsmitgliedei
ist ausgeschlossen. Die Organe des Vereins sind: Die Generalversammlung,
zu welcher die Mitglieder durch die geeigneten Publikationsorgane von

« — w • il I .«„„J lL\Mr,fnn/l I>.VO1/)BAVI/1

schrift führen. Präsident ist Dr. med. Theodor Aepli, jun., von ist. Gallen;
Vizepräsident ist Dr. med. Max Gonzenbach, von St. Gallen; Aktuar ist
Dr. Joseph Göttig, von Stetten (Schaffhausen), und Kassier ist Hauptmann
Jacob Schneider, Departementssekretär, von Altstätten, alle wohnhaft in
St. Gallen.
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Gewinn- und Verlust-Rechnung

der Solothurner Kantonalbank in Solothurn
inklusive ihrer Zweiganstalten in Ölten und Balsthal

vom Jahre 1894.

(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.)

11 ab«li
Kvitzposten

I

101,004 13
I

L'M.Oi Hl

I

1.171.14:; 08

10.310 31

350,010 162

1,670,098 17

1,547
74,044

1,928
3,000
2,560
7.282

i 95
10
55

'

60
i 48

649 55
3,248 i 20
1,191 : 40
1,580 : —

684 75
286 i 55

1,000
24,000

1,089
94.637

1.072.516 I 75

289
3,399

745
788

1,688
398

2,075
357,565

[. Verwaltuugskosten.
Entschädigung an die Verwaltungsbehörden.
Besoldungen an die Angestellten.
Assekuranz und Unterhalt des Bankgebäudes.
Uokalmieto der Ilanptbank und Filialen.
Heizung, Beleuchtung, Reinigung und Bewachung.
Bureau-Auslagen (Druekkosten Inserate. Abonnemente,

Formularien etc.).
Rechtxkosteu.
Porti, Depeschen und Konkordatsspesen.
Reisespesen.
Banknoten-Anl'ertigungskosten.
Kosten für Beschaffung von Barschaft.
Mobiliar: Anschaffung. Unterhalt. Abschreibung.

II. Steuern.
Bunden-Bank uotensteuei'.
Kantonale Banknotensteuei.

III. Passivziuseu.

it. Attf Schulden in laufender Rechnung.

An Emissionshauken und Korrespondenten.
An Uonto-Uorrent-Kreditoren.

b. Auf Schuldscheine aller Art.
An Schuldscheine auf Zeit (Obligationen):

1,050,766. 75 Bezahlte Zinsen u. Coupons (Fr. 297. 70
Einlösungs-Konimission).

63.828. 25 Fällige und nicht erhobene Zinsen und
Coupons.

178,825. 85 Ratazinsen auf 31. Dezember 1891.

1,5921920."85

520,401. 10 Abzüglich: Ratazinsen und ausstehende,
Zinsen und Coupons vom Vorjahre.

IV. Verluste und Abschreibungen.
Auf Discouto-Schweizer-Wechsel.
„ Conto-Corrent-Deliitorcn.

r Schuldscheine ohne Wechselverliiudiielikeit.

r Hypothekar-Anlagen aller Art.
Effekten (öffentliche Wertpapiere;.

r Iii verse : Vergabungen und Beiträge.

VI. iteingewimi.
Gewiun-Saldo-Vortrag 1893.
Reingewinn des Rechnungsjahres.

I. Ertrag des Wechsel-Conto.

Discouto-Schweizer-Wechsel:
Vereinnahmte Zinsen und Kommissionen 88,414. 73
Rüekdisconto vom Vorjahre A 3 und 4°/o 9,612. 70

98.027. 43

Abzüglich: Rüekdisconto auf 31. Dez.
1894 A 3 —3'/'s 0/" 16,008. —

Wechsel auf das Ausland :

Vereinnahmte Zinsrn. Kommissionen u.
Kursgewinne 2,368. 67

Rüekdisconto vom Vorjahre a 2'/V 5% 214. 30

2.582. 97

Abzüglich: Rüekdisconto auf 31. Dez.
1894 A 272- 5% 177. 25

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen und Kommissionen 43,579. 54
Rüekdisconto vom A'orjahre A l % '6,380. 55

49.960. 09

Abzüglich: Rüekdisconto auf 81. Dez.
1894 A 3'/»% • • 5,279. 30

II. Aktivzinsen und Provisionen.

a. Attf Guthaben in laufender Rechnung.

Von Emissionsbanken und Korrespondenten
Von Conto-Correut-Debitoreii
Von Conto-Corrent-Kreditoren

h. Auf andern Guthaben und Anlagen.

Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:
Vereinnahmte Zinsen und Provisionen 181,947. 91
Zinsrestanzeu auf Jahressehlnss 38,006. 65
Ratazinsen auf 31. Dezember 1891 104,136. 60

321,091. 16

Abzüglich: Ratazinsen und Zinsrestanzen
vom Vorjahre 128,121. 55

Von Hypothekar-Anlagen aller Art:
Vereinnahmte' Zinsen und Provisionen 1,040,469. 27
Zinsrestanzen auf JahreHseliluss 325,795. 05
Ratazinsen auf 31. Dezember 1894 547,487. 35

1.913,751. 67

Abzüglich: Ratazinsen und Zinsrestanzen
vom Vorjahre 864,195. 40

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
Kursgewinne auf eigenen Effekten 28,926. 25
VereinnahmteZinsen aufeigenen Effekten 101,359. 15
Ratazinsen auf 31. Dezember 1894 27,588. 25

157,873. 65

Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre 28,834. 10

129,039. 55

Provisionen für Au- und Verkauf von
Wertsehriften f. Rechnung Dritter etc. 17,318. —

Von Reports:
Verrinnahmte Zinsen

III. Ertrug dor Immobilien.
Von den Baukgebäuden
Eingegangene Zinsen von andenn

Grundeigentum 17,892. 44

Ratazinsen auf 31. Dezember 1891 5,414. 05

23,306. 49

Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre 11,337. 85

IV. Gebühren und Entschädigungen.
Aufbewahrung und Verwaltung von offenen und

verschlossenen Werttiteln. AVertgegenständen etc.
Betreibungs- und Protestkosten. Porti etc

V. Diverse Nutzposten.
Agio auf Münzsorten, fremde Noten etc
Inkassospesen auf Coupon«

VI. Eingänge von frühem Abschreibungen.
Auf Conto-Corrent-Debitoren
Auf Schuldscheine ohne AVcchselverbindlichkeit
Aus der Liquidation der Solothurniselien Bank und

der Hypothekarkasse

VII. (iewinn-Saldo-Vortrag vom Jahre 185)3

82,019

2,405

44,680

5,206
106,898

7.192

43

72

79

195.966 61

1,049.556 27

146.357 55

8,715 35

2.700 j —

1

i

11.968 I 64

1,756
8

515
1,037

764
1,156

116

129,105 94!

1,518.893 24

14.668

1.765

1,553

64;

061

11

2.036 92

2,075

1,670,098

26'
17

Die Heilage km der Uewiuu* nnd Verlust-Rechnung betludet sieh auf Meile 97.
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Ja hresschluss- Bilanz

der Solothurner Kantonalbank in Solothürn
inklusive ihrer Zweiganstalten in Ölten und Balsthal

auf 31. Dezember 1894.

Aktiven (Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.)

j 20

217.07.") I 12

t,745.750 51

1 34,008.393 ,72

3,387.761 j 07

12"i.IHK) I.

1,04n,427 j 05

46,822,191 159

1,6(H),000 —
168,342 | 48

2.068,342 "i' 18

13,950
' -

173,000 i —
34,489 ;81

2,(>12 90
22,401

'
95

192,030 '57

3,505.210 i 5 4

57.420 20

1,065,570 i —

117,543 i BO

2,210,390 | 15

4,502,749
1 14

20,725.254 ; 13

570,000 1

437,500 —
2,552,022 j 50

2,989,522 j 50
398,239j 17

I

'

I. KHSSH.

Notendeckuug in gesetzlicher Barschaft.
Uebrige gesetzliche Barschaft.

Gesetzliche Barschaft.
Kigeue Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten anderer Schweiz. Emissionsbanken.
lTehrige Kassabestämle.

II. Kurzfälligc Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Coupon.-.
Schweiz. Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

III. Wee.hselfordernngen.
Diseonto-Schweizer-Wechsel:

1,112,960. 99 innert 30 Tagen fällig.
808,561. 33 r 31-60 „

1,555,577. 52 „ 61—90 „ „
28,110. 70 In über 90 r
Wechsel auf das Ausland:
25,299. 30 Innert 30 Tagen fällig.
14,862. tO 31—60 „
8,744. 45 „ 61 -90 r
8,520. 05 in über SH) „

Wechsel mit Faustpfand :

295,310. — innert 30 Tagen tiillig.
355,545. 31-60 'v

376,265. — 61 -90 „
38,450. — In über 90 r r

Wcelisel zum Inkasso.

VI. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Conto-Gorrent-Debitoren mit gedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Hypothekar-Anlagen aller Art.
Reports.

V. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.

OhUgationen } (vid'' Nl"

Effekten (öffentliche Wertpapiere).
Grundeigentum, nicht zum Geschäftsbetrieb bestimmt.

VII. Feste Anlagen.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.

VIII. Gesellscbafts-Conti (Comptes d'ordre).
Rataziasen und Zinsrestauzen auf Aktivposten (vide

Detail in der Gewinn- und Verlust-Rechnung).

I. Noten-Emission.
Noten in Cirkulation
Eigene Noten in Kassa I

(v,do Bella^ Nl' 11

II. Kur/fallige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Cheeks-Conti
Schweiz. Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Fällige und nicht erhobene Zinsen und Coupons

III. Wochselschulden.
Acccptationen

IV. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit Rückzahlungsfrist, von länger als 8 Tagen.)

Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Schuldscheine (Obligationen), welche im Laufe des nächsten

Kalenderjahres fällig oder nach erfolgter
Kündigung zahlbar sind

Schuldscheine (Obligationen) mit Rückzahlungsfrist von
länger als einem .Tahrp

V. Gescllschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Rückdiscouto aufAktivposten (vide Detail in der Gewinu-
Ratazinsen auf Passivposten und Verlust-Rerhmmg

VI. Eigene Gelder.
Eingezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds (Zuweisung von 1894 inbegr.)
Spnzial-Reserve (Zuweisung von 1894 inbegr.)
Gewinn-Saldo-Vovtrag auf das Jahr 1895

3,986,050
13,950

117,510 1 15
192,444 I 07
186,636 i 60

2,056,030 I 69
63,328 j 25

2,727.950 45

S.2O5.OO0 i —
i

21,878,250 i -

21,461 55
178,825 j 85

5,000,000
600,000
100,000
21,101 83

4,000,000 —

2,615.949 76

173,649 15

,92,811.200 j 45

5(H),290 40

5.721,101 83

45,822,191 59

Beilage zu der Gewinn- und Verlust-Rechnung der Solothurner
Kantonalbank vom Jahre 1894.

Verteilung des Reingewinnes
genta— SS 6 und 27 des Bankgesetze- und S 13 des Geschäfts-Reglcmentes.

Der Reingewinn des Rechnungsjahres 1891 (ein-chlie-slieh des Saldo-
Vortrages vom Jahre 1893 pr. Fr. 2,075. 2G) beträgt Kr. 359,640. 62

Hieven ah, an die Staatskasse entrichtete :

\ i'i'zinsurur des Dotationskapitals v. Fr. 5,000,000 ä l°/o Fr. 200,000.—
des Reservefonds von Fr. 500,000 :i 4 °/° „ 20,000. —
der Speziaireserve von Fr. 84,855. 11 ä t °'ü „ 3,394.20 Fr. 223,394.20

Die verbleibenden Fr. 136,246. 42
werden wie folgt verteilt:

Dein Reservefond- Fr. 100,000. —
Der Spezial-Reserve „ 15,144.59
V ortrag auf neue Rechnung 21,101.83 _ 136,246.42

SS 6 und 27 de- Bankgesetzes und S 13 des Geschäfts-Reglementes lauten:

S 6. Alinea S des Bankgesetzes: Die Höhe des Zinsfusses des Gründungskapitals
richtet sich nach dem Durchschnittszinsfuss der festen Staatsschulden.

S 27 des Bankgesetzes: Der Reingewinn wird so lange ausschliesslich zur Aeuffnung
des Reservefonds verwendet, bis derselbe Fr. 800,000 beträgt. Sobald der Reservefonds

diese Höhe erreicht hat, wird der Gewinn zu gleichen Teilen der Staatskasse
einerseits und den Schuldnern der Kantonalbank anderseits zugeteilt.

Die Art und Weise der Zuteilung des Gewinnanteils an die Schuldner ist
durch ein vom Regieruugsrat zu erlassendes Reglement festzustellen.

S 13, Alinea 2 des Geschäfts-Reglementes: Die Verzinsung des Grundkapitals und de-
Reservefonds findet je auf Ende des Jahres statt. Der Reservefonds wird zum
nämlichen Zinsftisse wie da- Grundkapital verzinst.

Beilagen Nr. 1, 3 und 4 zu der Jahrosscliluss-Bilanz der

Solothurner Kantonalbank auf 31. Dezember 1894.

Beilage Nr. 1. Noten-Statu» auf 31. Dezember 1891.

Emission In Kassa In Cirkulation

196 Noten von Fr. 1000 Fr. 196.0(H) 1,000 195.0(H)
529 V * „ 500 „ 264,500 1,000 263,500

26,064 r n „ 100 — „ 2,606.400 7,100 2,599,300
18,662 n e 50 „ 933,100 4,850 928,250

45,451 Noten Fr. 4,000,000 13,950 3,986,050

Beilage Nr. 3. Conto-Oorreni-ltrediloreu.

S 50 des Geschäftsreglementes lautet:

nI)er Rückzug der Einlagen in Conto-Corrent geschieht in beliebigen Summen;
nur behält sich die Bank das Recht vor, hei Rückbezügen von Fr. 5—10,000 bis auf
5 Tage, und hei solchen von mehr als Fr. 10,000 bis auf 8 Tage Frist zu verlangen.

Die Gonto-Corrait-Kreditoren zerfallen in:

a. Unter allen Umständen innert 8 Tagen rückzahlbar Fr. 2,0»6,03(). 69

c. Laut besonderer schriftlicher Vereinbarung nach 8 Tagen rückzahlbar Fr. 2,727.950. 45

Beilage Nr. 4. Eventuelle Verbiiidliebkeiteu.

Weiterhegebenr. auf 31. Dezember 1894 noch nicht verfallene Wechsel Fr. 935,945. 65

I>ie Beilage Nr. 2 (Eüekteii-Ver-z.eiclniis) beiludet stieb auf Helte OH.
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Beilage Nr. 2 zn der JahresscLluss-Bilanz der Solothurner Kantonalbank auf 31. Dezember 1894.

Beilage Nr. 2. EfFekten-Verzeichnia.

Bezeichnung

I. Obligationen.
81/» °/o Schweizerische Eidgenossenschaft
3l/> % Kanton Solothurn
4 ®/o Kanton Solothurn
3 °/o Kanton Genf 1880
3'/« 7® Kauton Bern
3V» 7® Stadt Zürich
8 '/a 7° Stadt Ltizern
4'/» % Einwolincrgemcinde Solothurn
3*/» 7® Stadt Genf
3,6 °/o Commune du Locle
37* 7° Zürcher Kantonalbank
4 7» Zürcher Eisenbahnbank
4 */o Banque fonciere du Jura
4 7« Bank in Luzern
4 ®/o Tesniner Kantonalbank
4 °/o Aktiengesellschaft Leu & Cie
4 ®/o SchweizeriKche Centraibank
4 °/® SchweizeriKche Unionbank
3*/* °/° Emmenthalbahn
37* 7° Schweizerische Centraibahn
37* 7° Gotthardbahn
4 7° Schweizerische Westbahn
37* °/o Jura-Simplonbahn
4 7° Vereinigte Schweizerbahneu
4*/t 7° Papierfabrik Biberist
6 7o Lang und Koch
6 7® Hötel Viktoria Interlaken
6 7» Gebrüder Schreiber, Rigikulm
5 7» Hötel Sonnenberg
4 7» L. von RoU'sche Eisenwerke

Transport

Nominal¬
Kurs Schatzungswert

wert

154,000 pari 154,000
164,000 98 150 920
134,000 pari 134,000 —
21,600 21,500 —
5.000 99,5

96
4,975 _

2,(00 1,920
10,000 95 9.500 —
6,<00

54,000
pari 6,000 —
99 53,460

20,000 pari 20,000
1,500 98,5 1,477 50

25,000 101,5 25,375 —
63,000 pari 63,000 —
36,000 36,000 —
80,000 30,000 —

50,('00 50,000 —
137,000 137,000 —
100,000
312,000

100,000
312,000 —

445,000 99 440,550 —
43,500 pari 43,500 _
75,000 75,000 —
63,000 99 62,370 —
88,000 pari 88,000 —
8,000 8,(XX) —

160,600 160,600 —
24,000 24,000 —
2,000 2,000 —

28,000 28,000
60,000 60,000 —

2,303,147 50

Bezeichnung
Nominalwert

47*7» Kammgarnspinnerei Derendingen
Transport

47* 7» Elektrizitätswerk Olten-Aarburg (7* einbezahlt)
3 7» Italienische staatsgarautierte Eisenbahnen
4 7® Credit Lyonnais, Paris
4 ®/o Oesterreichische Staatsrente

II. Aktien.
10 Stück Basellandscliaftliche Hypothekenbank
2 Bank in Basel

89 „ Solothurner Hlilfskasse
8 „ Spar- & Leihkasse Bucheggberg
5 „ Spar- & Vorschusskasse Solothurn
2 „ Solothurnische Leihkasse

100 „ Basler Bankverein
6 K Union financiere de Geneve

100 „ Schweizerische Kreditanstalt
185 „ Eidgenössische Bank
140 Zürcher Bankverein

70 „ Emmenthalbahn, Prioritäten
48 „ Aktienbrauerei Solothurn
2 „ Baumwollspinnerei Emmenhof

l7* n L. von RoU'sche Eisenwerke
30 „ Uhrenfabrik Welschenrohr

5 „ Solothurnische Ga»gcsellschaft

Aktien
Obligationen

Total

51,000
2,500

50,0(10
150,000
22.500

400
5,000

* 1.250
300
125
100
500
500
500
600
500
500
500
500

10,000
5,000

100
500

Kur* Schätzungs¬
wert

pari

48
pari
95

600

• 1,256

300
125
100
500
670
600
770
480
480
500
500

9,000
6,600
100
450

2,303,147
51,000

2,600
24,000

150,000
21,375

2,552,022

5,U00

7,700

26,700
1.000

500
1,000

67,000
3,600

77,000
88,800
67,200
35,000
24,000
18,000
9,750
3,000

_2,250

437,500
2,552,022

2989,522150

50.

50

50;

„ Privat-Anzeigcn. — Aimoncps non ol'flcicllcs. „„if* giuu* Spaltenbreite W) Cu per Zelle. O 50 et«. 1a Ufa« de 1* burgtor eeWtn«

Aargauische Creditanstalt.
Die Herren Aktionäre werden hiemit zur zweiundzwanzigsten ordentlichen

Greiieralversaiiiniliuiy;
auf

Montag, den 18. Februar 1895, nachmittags 3 Uhr,
in den Saalbau in Aarau

eingeladen.

Traktanden:
1) Bericht der Rechnungsrevisoren.
2) Beschiussfassung über Verwendung des Jahresnutzens.
3) Wahl der Gensoren und Suppleanten pro 1895.
•4) Periodische Erneuerungswahl für drei statutengemäss im Austritt

befindliche Mitglieder des Verwaltungsrates.
Die Stimm karten für die Generalversammlung, welche zugleich als

Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der mit Nummernverzeichnis
versehenen Aktien oder sonstigen genügenden Ausweis über deren Besitz vom
10. bis 16. Februar bezogen werden in (A 343 Q)

Bastei bei «1er Tit. EldgenÖNsiiMelieii Bank,
Winterthur „ Bank in Winterthur»
Zürich Schweiz. 14 red itanalalt

und bis 18. Februar, mittags 12 Uhr, in

Aarau an unserer Kasse.
Geschäftsberichte sind vom 10. Februar hinweg an den obgenannten

Orten zu beziehen, auch können vom gleichen Zeitpunkte hinweg die Bilanz,
die Abrechnung über Gewinn und Verlust und der Censorenbericht von den
Aktionären in unserem Geschäftslokal eingesehen werden.

Aarau, den 28. Januar 1895.
Namens des Verwaltungsrates.

Der Präsident:
(38*) A. Künzli.

BANQUE DE DEPOTS DE BALE
(Capital fr. 12,000,000. — Actions nominatives de fr. 5000 dont y& versd)

reqoit des

VALEUHS EN DEPOT (60318)

(ä dicouoert ou sous cornert cachett)
et s'occupe du detachement et de l'encaissement des coupons, du contröle
des tirages, etc., ainsi que de

l'achat et «le la veute de louda publics.
Elle fait des avances sur de bonnes valeurs traitees ä la bourse pour

3 ä 4 mois, avec renouvellenient öventuel

a 212 % d'intßrets l'an, saus aneune commission.

Etude et bureau de poursuite»
de PAUL ROUERT, agent de droit,

Chaux-de-Fonds, 27, Rue Leopold Robert.
Contcntieux, reeouvrements amiables et juridiques, representation dans les

failiites, concordats et bönötices d'inventaire, geranees, etc., etc. (67610)
RenseignemenLs commerciaux, sur Chaux-de-Fonds, 40 cts.
Prix tres müderes. — Emolument maximum pour tout recouvrement

infruetueux, sur Chaux-de-Fonds, fr. 2.
References: Les principales maisons de banque de laChaux-de-Fonds.

Buehdrimkerri JENT A C« in Bern. —

King & C°
Maschinenfabrik (M 6505 '/,)

ZrIc IclT7\7"o11is Ii.ofean.
liefern als Spezialitäten:

Dampfmaschinen und Dampfkessel
Fahrbare und Halb-Lokomobilen

bis zu den grössten Dimensionen.

Dampfstrassenwalzen — Dampfbagger

Komplete Dampfschiffe — Alnminiumboote
Traii8ini!«i8ion8anlag;en. (27)

.AV^OrVMvTV/TvMV/TVinV/n. STAR
LebeiisversicIieroDgsgesellschaft in Mm

gtgrflnltt 1843
Vmldieruiigtbtttand: 3S0 Millionen Fr«. G«nmmt-V»rmög»n: 90 Mllti«n*a Fn.

leiie SegeiieiUgksit.
rrieckt Vftitt

Vortheilhafte Frimiea und (tnkinatitoei.
LiWrsle, einfache Pslice-Itdingsig«. Iritgsrltik« grieckt

Ikerittiithe Liaitei gestattet Seilt Felirekeste».

— 90°/o des Gewinns wird an die Versicherten vertheilt. —
Eoler, iteifeaäsr Bewiii. — l.55°/o 2.7fl7o jäkrl.

Prospeote, Tarife und Police-Bedingungen gratis and franoo,

Direction für die Schweiz;
Ed, Burckhardt, Beutel, 8b Austratse. ^Haupt-». Spsolal-XgrateQi «owt« Vermittler werde» «llerorta

10 des sllergtoetigitea Bedingungen geeuoht

(839)

imzsiSchrauben-Flaschenzüge
(in sog. Lüders Bauart)

mit „Maxim"-Bremskuppelung
(D. R.-P. Nr. 75,977)

Unssstahl-ZaliBraA-SciinBll-Flascbeiiznie „Victoria"
(D. B.-P. Nr. 77,224)

Scluiell-Flascbenziige „Kefonir
für kleine Lasten.

Laufwinden und Laufkatzenfiuit oder ohne Hebezeug.
Depot und Alleinverkauf für die Schweig bei

-W..I !"•«-« WW l au ttw-wQwaw« lex*,
z. „Meerpferd" St. Gallen Sehmiedgasse 26.

Ebendaselbst vorrätig: Differential-FlaschenzUge „Westor,". (4)

lmprimerie JENT & C" it Berne.


	

